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2 | Worte auf denWeg

Epheser 6, Vers 18Monatsspruch März

L
iebe Gemeinde,

wir blicken zurück auf eine
Zeit, die von Krankheit und
damit verbunden auch durch

viele Einschränkungen geprägt war. Wie
oft habe ich gedacht: „Könnte doch
jemand die Last von unseren Schultern
nehmen!“ Dabei musste ich dann auch
immer wieder an einen Bibelvers aus dem
Alten Testament denken: „Fürwahr, er
trug unsere Krankheit und lud auf sich
unsere Schmerzen.“ Dieser Satz steht
beim Propheten Jesaja (53,4) in dem
letzten der sog. Gottesknechtslieder.

In diesem Bibeltext schauen Menschen
zurück auf das Leben und Leiden von
jemandem, der als Knecht Gottes
bezeichnet wird. Rückblickend wird ihnen
klar, dass er für sie und ihre Fehler
gelitten hat, während sie zunächst davon
ausgegangen waren, dass er selbst schuld
an seinem Schicksal wäre und verdient
habe, was er erdulden musste.

In den vorausgehenden Stellen des
Jesaja-Buches, in denen von diesem
Gottesknecht die Rede ist, wird aus
verschiedenen Perspektiven von ihm

berichtet. Dabei bleibt aber offen, wer
hier eigentlich gemeint ist. Es gibt viele
Interpretationen. Christen haben
sehr schnell einen Bezug
zu Jesus hergestellt und so
gehören diese Worte
über das stellvertre-
tende Leiden für uns
in die Passionszeit.

Vielleicht passt
das in diesem
Jahr besonders
gut, wenn wir
Bilanz ziehen,
was wir in der
zurückliegenden
schweren Zeit erlebt
haben und was uns
dabei getragen hat. Wem
haben wir zu danken? Wem
haben wir die Schuld gegeben und war
das rückblickend richtig?

Viel wird derzeit über die Spaltung der
Gesellschaft geklagt und zu Versöhnung
aufgerufen. Ich fürchte, dass das gar
nicht so einfach wird. Vorschnelle
Antworten werden sich langfristig
vielleicht nicht als tragfähig erweisen.
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Johannes 20, Vers 18Monatsspruch April

Maria von Magdala kam zu den Jüngern
und verkündete ihnen: Ich habe den Herrn gesehen.

Und sie berichtete, was er ihr gesagt hatte.

Bisher haben Menschen oft beim
Nachdenken über die Pandemie zu
wenig über den eigenen Tellerrand
hinausgesehen und hauptsächlich ihre
eigenen Probleme wahrgenommen.

Viel Leid kam über
Menschen, die das

teilweise kaum
s e l b s t

verschuldet
hatten. Manch-
mal sogar nur,
weil sie für
andere Men-
schen da sein
mussten und

wollten. Viel kommt
sicher auch noch
auf uns zu. Statt
überschäumender

Emotionen, vielleicht sogar
Gewalt, halte ich eine besonnene

Aufarbeitung für notwendig, die sich
neben den wissenschaftlichen Fakten
auch immer wieder an biblischen Texten
wie den Gottesknechtsliedern orientiert.
Schließlich sind wir in die Nachfolge von
Jesus berufen.

Jedenfalls möchte ich mit den jungen
Menschen in unserer Gemeinde das
zum Thema der diesjährigen Oster-
nachtwache machen, die ja in den
beiden zurückliegenden Jahren auch
unter den Einschränkungen zu leiden
hatte. Und während ich diese Zeilen
schreibe, ist noch gar nicht abzusehen,
wie es wohl in diesem Jahr sein wird.
Aber egal was kommen mag, so lade ich
Sie ein, wenn vielleicht auch nur in
Gedanken, daran teilzuhaben.

Das gilt auch für die folgenden
Osterfeiertage, für die ich uns wünsche,
dass wir Frieden finden, mit uns selbst,
mit Gott und untereinander. Mögen wir
das Osterfest wirklich als ein Fest der
Erlösung feiern dürfen, ganz egal,
welche Sorgen und Nöte uns bisher
gefangen halten. Wir sind berufen Jesus
nachzufolgen. Und so möge das Fest der
Auferstehung Jesu auch in unser Leben
ausstrahlen.

Mit den besten Wünschen für die
anstehenden Feiertage

Friedhelm Steinberg
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Ein großes Thema für 2022 wird die
Neuwahl von Mitgliedern unseres Ge-
meindekirchenrates sein. Termin und
wichtige diesbezügliche Änderungen sind
bereits in der vorangegangenen Ausgabe
unseres Gemeindebriefes dargestellt
worden und wir werden bis zum Wahl-
termin weiterhin über alles Wichtige dazu
berichten. An dieser Stelle möchte ich als
eine der aktuell im GKR mitwirkenden Ält-
esten, der die Zukunft unserer Gemeinde
seit Jahren am Herzen liegt, aber ganz
herzlich für eine Mitarbeit in unserem
Gremium einladen.

Wie wäre es, wenn Sie sich selber zu ei-
ner Kandidatur für die nächste Wahl im
Herbst entschließen würden? Oder wis-
sen Sie vielleicht um jemand anderen,
den Sie für unseren GKR als geeignet em-
pfinden und den Sie diesbezüglich einmal
ansprechen könnten? Unsere Gemeinde
braucht interessierte und engagiert mit-
denkende Menschen und wir freuen uns
auf eine gute Verstärkung im GKR. Bei
Fragen sprechen Sie uns gerne an!

Bleiben Sie gesund und seien Sie
herzlich gegrüßt

Heidi Löffler

L iebe Klosterfelder/innen,

die für diesen Frühling erhoffte
Coronaentspannung ist leider

nicht eingetreten; ganz im Gegenteil
sind die Infektionszahlen so hoch wie
nie. Der Umgang mit dieser stets wech-
selnden Situation beherrscht weiterhin
die Arbeit des Gemeindekirchenrates
und obwohl diesbezüglich gute und
nützliche Erfahrungen gesammelt wer-
den konnten und mussten, ist die An-
passung auf etwas kaum Vorhersehba-
res sehr schwierig und zeitintensiv.

Es ist eines der wichtigsten Anliegen
einer Kirchengemeinde, den dazuge-
hörigen Menschen, besonders in einer
so mit Ängsten behafteten Zeit, wenig-
stens das erlaubte Minimum an Ge-
meinsamkeit anbieten zu können, um
damit Mut und Sicherheit zu vermitteln.
Wir glauben, dass das in Klosterfelde
recht gut gelungen ist und hoffen auf
ein baldiges und gutes Ende dieser alles
beherrschenden Pandemie.

Daneben heißt es natürlich auch wei-
terhin, Finanzen, notwendige Investitio-
nen, Personalangelegenheiten und
übergemeindliche Veränderungen im
Blick zu behalten.
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V ielleicht möchten Sie sich in die-
sem Jahr ihrem ganz persönlichen
7-Wochen-Ohne-Projekt widmen

und suchen Unterstützung? Die Kloster-
felder Passionsgruppe beschäftigt sich
dieses Mal mit dem Thema:

„Üben - 7 Wochen ohne Stillstand“

Im Rahmen der Treffen gibt es viel Gele-
genheit zum Austausch darüber, welches
persönliche Ziel Jede*r von uns verfolgt
bzw. was geübt werden darf.

Bitte melden Sie sich bei Interesse noch
schnell im Gemeindebüro an. Ich freue
mich auf Sie.

Herzliche Grüße
Ihre Barbara Ide

Schon Pläne für die Fastenzeit?

02. März - 13. April
von 17:30 bis ca. 18:30 Uhr

(Telefonkonferenz)

Folgende Go�esdienste finden zum
Weltgebetstag der Frauen am 4. März
um jeweils 18:00 Uhr in Spandau sta�:

Ev. Ki.-Gem. Am Groß-Glienicker See
Go�ried-Arnold-Weg 10, 14089 Berlin

Ev. Luther-Kirchengemeinde
Schönwalder Straße 23-24, 13585 Berlin

Ev. Melanchthon-Kirchengemeinde,
Pichelsdorfer Straße 79, 13595 Berlin

Aktuelle Informa�onen
entnehmen Sie bi�e hier:

spandau-evangelisch.de/weltgebetstag
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U nd mit ihm sieht man auch
wieder den ganzen Winterdreck
und die Spinn- oder Staubfäden.

Das ist in der Gemeinde nicht anders. Da
diese Räumlichkeiten doch etwas größer
als unser Zuhause sind, benötigen wir
dabei Ihre Unterstützung. Und sicher gibt
es ja auch etwas im Garten zu erledigen.

Daher möchten wir Sie herzlich
einladen, mit uns zusammen die
Gemeinde Klosterfelde wieder auf
Vordermann zu bringen. Das Ganze findet
am Samstag, 19. März in der Zeit von
10:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr statt.

Wenn Sie in dieser Zeit Lust und Laune
haben, uns für ein paar Stunden zu
unterstützen, wäre das super. Wir freuen
uns über jede helfende Hand.

Das Putzmaterial ist vorhanden. Sie
können aber auch gerne Ihr eigenes
Arbeitsmaterial mitbringen. Es gibt einen
Putzplan, an dem sich jeder seine
"Lieblingsstätigkeit" aussuchen kann.

Für die Stärkung und das leibliche Wohl,
sofern es die Umstände zulassen, wird
auch eine Kleinigkeit vorhanden sein.

Ich freue mich auf viele helfende
Hände.

Britta Korallus

Der Frühling ist da ...

A uch in diesem Jahr planen wir in
Klosterfelde die traditionelle
Osternachtwache in der Nacht

vom Samstag, den 16. April, zum Oster-
sonntag, den 17. April. Wir wollen mit
Konfirmanden unserer Gemeinde unsere
Gemeinschaft erleben und uns gedank-
lich austauschen. Im Anschluss an jede

stündliche Andacht gibt es dann die Mög-

lichkeit für Gespräche und einen kleinen

Imbiss. Wie in den Vorjahren wollen wir

um 20:00 Uhr beginnen. Enden wird die
Osternacht um 0:00 Uhrmit dem Entzün-
den der Osterkerze. Wir freuen uns auf

Ihre Teilnahme.

Einladung zur Osternacht
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D ie Natur bereitet uns jetzt lang-
sam auf den Frühling vor. Die
Sonne spendet schon etwas

Wärme, und die dunkle Zeit ist überwun-
den. Obwohl es für Christen keine dunkle
Zeit geben sollte. Die Geburt Jesu hat die
Welt erhellt, und so wissen wir, dass es
immer irgendwo ein Licht geben wird. Mit
Dankbarkeit sehen wir dem Aufblühen
entgegen. Auch unser tägliches Leben ist
voller Dankbarkeit. Immer wieder wird
uns bewußt, wofür wir dankbar sein
können. Das Sehen, Hören, Reden,
Gehen, Atmen und vieles mehr erleben
wir jeden Tag. Ist es alles selbstverständ-
lich?

Betrachten wir es doch als Geschenk
Gottes. Die Pandemie hat viele Menschen
unsicher gemacht. Doch sie wird über-

wunden werden, und mit der Hilfe Gottes
können wir unser Leben wieder frei ge-
stalten und dafür dankbar sein. Die Natur
zeigt uns das Wunder der Schöpfung, und
wir alle freuen uns darüber. Gehen wir
auf andere Menschen zu und lassen sie
an unserer Freude teilhaben. Die Jahres-
losung „Wer zu mir kommt, den werde ich
nicht abweisen.“ beflügelt uns dazu, ande-
ren die Nächstenliebe zu zeigen und
jeden in der Gemeinde willkommen zu
heißen. So freuen wir uns auf das Früh-
jahr und ein gutes baldiges Zusammen-
sein. „Die Tür steht offen.“ Der Glaube er-
möglicht es uns, vieles loszulassen und in
Gottes Hand zu legen.

Herzlich
Ruth Krugmann

Erwartung
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Hinweis: Im Jahr 2021 sind bedauerlicherweise aufgrund der Corona-Pandemie wieder
einige Amtshandlungen, wie Taufen, Trauungen, aber auch vereinzelt Konfirmationen,

verschoben worden.

Die Jahresstatistik 2021

2021 2020 2019

Taufen 5 7 11

Konfirmationen 9 6 10

Trauungen 1 0 1

Beisetzungen 28 25 25

Kirchenaustritte 30 13 38

Wiederaufnahmen 1 2 4

Basarerlöse 1.170,00 € 1.420,00 € 2.756,26 €

Brot für die Welt 2.296,58 € 1.884,40 € 2.765,68 €

Gemeindekirchgeld 7.970,01 € 7.195,00 € 2.567,50 €

In den Monaten Dezember und Januar erhielten wir an Spenden und Kollekten
für unsere Gemeindearbeit 5.669,47 € und für die Landeskirche 2.539,30 €.

Wir danken allen Gebern recht herzlich!

Liebe Musikfreunde,
am Sonntag, dem 6. März lade ich Sie herzlich zu einem
musikbetonten Go�esdienst nach Klosterfelde ein.
Es erwartet Sie ein selten gespieltes Instrument, die Zither.
Herr Lars Boese wird Ihnen die vielfäl�gen Möglichkeiten
der Zither zu Gehör bringen, dazu erfahren Sie
Historisches und Interessantes über das Instrument.
Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.

Herzlich grüßt Sie
Ada Belidis
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L iebe Gemeinde, liebe Interes-
sierte, seit Ende Mai 2021 haben
sich fünf Menschen mit uns zu-
sammengefunden, um in einem

Schreib-Theater-Projekt gemeinsam über
Themen wie Leben, Liebe, Glaube, Mut,
Glück und andere Dinge nachzudenken
und dazu Texte zu verfassen.

Sehr gerne würden wir ein paar Kost-
proben davon mit Ihnen und euch teilen,
sofern die allgemeine Lage uns dies er-
laubt.

Wir planen eine Aufführung am
Samstagnachmittag, dem 26. März.

Ob wir diesen Termin halten können
und wie dann die Bestimmungen für die
Zuschauenden sein werden, wissen wir
leider zum Zeitpunkt des Redaktions-
schlusses für die März-April-Ausgabe
noch nicht.

Aktuelle Informationen können leider
nur sehr kurzfristig vor dem Termin auf
der Homepage der Gemeinde, über das
Gemeindebüro, aber auch gerne unter
klosterfelde-theater@gmx.de bei uns
abgefragt werden.

Wir hoffen darauf und freuen uns,
wenn wir uns zur Aufführung sehen!

Herzliche Grüße

Annika Bonas, Nico(la) Steinberg
und die Spielerinnen und Spieler

der Theater-AG Klosterfelde

Vorankündigung - „Erzähl´
mir vom Leben“

Anfang der Sommerzeit
Am Sonntag, den 27. März, endet die Winterzeit und die Uhren

werden von 2:00 Uhr auf 3:00 Uhr vorgestellt.
Es beginnt dann die Sommerzeit.
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17:45 Uhr Flötenkreis | Gabriele Beuster jeden 4. Montag im Monat

18:45 Uhr Singekreis | Andreas Kuhnow 14.03. | 28.03. | 11.04. | 25.04.

19:00 Uhr Elternkreis Spandau EKBB e.V.
Sabine Hinze

1. und 3. Montag im Monat

10:00 Uhr Hannakreis 15.03. | 29.03. | 12.04. | 26.04.

17:45 Uhr Musik für Kinder | Ada Belidis auf Anfrage

18:30 Uhr Kirchenchor | Ada Belidis jeden Dienstag (nicht in d. Ferien)

10:00 Uhr Bastelkreis | Ursula Giesler jeden Mittwoch (nicht in den
Sommer- und Weihnachtsferien)

15:00 Uhr Klosterfelder Freundeskreis jeden Donnerstag

16:30 Uhr Bibelorientierter Gesprächskreis
Pfr. Thomas Martschink und
Friedhelm Steinberg

03.03. | 2.Korinther 6,1-10
07.04. | Johannes 17,1-8
05.05. | 1. Mose 1,1-2,4a

17:00 Uhr Büchercafé | Gabriele Beuster jeden 3. Donnerstag im Monat

19:00 Uhr Abendrunde
Gabriele Beuster und Iris Pieper

03.03. | Gärten in der Tasse
07.04. | Lesung m. Herrn Kuhnow

19:30 Uhr Bastelrunde
Monika Martschink und
Bettina Oltersdorff

03.03 | 07.04. | 05.05.

17:00 Uhr Theater-AG Klosterfelde
Annika Bonas und Nico Steinberg

auf Anfrage:
klosterfelde-theater@gmx.de

19:00 Uhr Der-Miteinander-Spiele-Freitag
Jens Oltersdorff

18.03. | 22.04.
(jedem 3. Freitag im Monat)
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Alle Termine und Veranstaltungen sind wegen COVID-19 unter Vorbehalt!

Wir laden Sie recht herzlich zu all unseren Veranstaltungen ein!



6. März | Invocavit
Sonntag, 10:00 Uhr

Musikalischer Gottesdienst (S.8)
Frau Belidis und Pfarrer Martschink

13. März | Reminiszere
Sonntag, 10:00 Uhr

Matthäus 26,36-46
Pfarrer Martschink

20. März | Okuli
Sonntag, 10:00 Uhr

1. Könige 19,1-8 (9-13a)
Pfarrer Martschink

27. März | Lätare
Sonntag, 10:00 Uhr

2. Korinther 1,3-7
Herr Steinberg

3. April | Judika
Sonntag, 10:00 Uhr

Markus 10,35-45 mit Abendmahl*
Pfarrer Martschink

10. April | Palmarum / Palmsonntag
Sonntag, 10:00 Uhr

Johannes 17,1-8
Pfarrer i.R. Kusch

14. April | Gründonnerstag
Donnerstag, 19:00 Uhr

Besinnung mit Abendmahl*
Pfarrer Martschink

15. April| Karfreitag
Freitag, 10:00 Uhr

Passionsmusik mit Abendmahl*
Frau Belidis und Pfarrer Martschink

17. April | Ostersonntag
Sonntag, 10:00 Uhr

Markus 16, 1-8
Pfarrer Martschink

18. April | Ostermontag
Montag, 10:00 Uhr

Besinnung
Pfarrer Martschink

24. April | Quasimodogeniti
Sonntag, 10:00 Uhr

KiBiWo Familiengottesdienst
Pfarrer Martschink & Team

1. Mai | Misericordias Domini
Sonntag, 10:00 Uhr

Johannes 21,15-19
Pfarrerin i.R. von Kekulé

* Das Abendmahl wird mit Traubensaft und Wein in Einzelkelchen gefeiert.
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Freitags um 8:45 UhrMorgenandacht Kindergottesdienst
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H allo! Möchtest Du zusammen
mit vielen anderen Kindern
Spaß haben? Dann nimm in
den Osterferien an unserer

Kinderbibelwoche teil. Wir hoffen sehr,
dass diese KiBiWo wieder in direktem
Kontakt und in unserer Gemeinde statt-
finden kann.

Sollte eine Präsenz-Kibiwo leider nicht
stattfinden können, werden wir wieder an
einem Online-Format arbeiten.

In diesem Jahr lautet das Motto:
„Farben sind das Kleid Gottes“.

Bei allem geht es darum, Gott im eige-
nen Leben zu entdecken. Dabei lernen wir
verschiedene biblische Geschichten ken-
nen, spielen, basteln, singen, lachen und
essen gemeinsam. Es wird also bunt und
zwar von Dienstag, dem 19. April, bis
Freitag, dem 22. April, von 9:00 bis
12:00 Uhr. Und am Sonntag, den
24. April, feiern wir mit deinen Eltern und
Freunden um 10:00 Uhr den Familien-
gottesdienst.

Anmelden können deine Eltern dich im
Gemeindebüro bis zum 31. März. Wir
freuen uns auf dich!

KiBiWo in den Osterferien



AUF DIESEM LEGENDÄREN 
LIVE-KONZERT TRAF SIE 
DIE LIEBE IHRES LEBENS.
„Und jedes Mal, wenn wir zusammen die Platte 
hören, erzählt sie von dem langhaarigen jungen 
Mann, der später Vater ihrer Kinder wurde.“ 
Gerda  T., Persönliche Betreuungskraft bei Home Instead.

SCHÖN, SIE KENNEN ZU LERNEN und zu 
 erfahren, wie wir auch Ihnen als Angehörige  einfach 
persönlicher helfen und Sie entlasten können.
berlin-spandau@homeinstead.de
Telefon 030 2084865 -0

WWW.HOMEINSTEAD.DEWWW.HOMEINSTEAD.DEJeder Home Instead Betrieb ist unabhängig und selbstständig.  © 2020 Home Instead GmbH & Co. KG

SENIORENBETREUUNG. EINFACH PERSÖNLICHER:  
BETREUUNG ZUHAUSE | BETREUUNG AUSSER HAUS | UNTERSTÜTZUNG BEI DER GRUNDPFLEGE | DEMENZBETREUUNG

KOSTENÜBERNAHME 
DURCH PFLEGEKASSE 
MÖGLICH 

Mitten in Spandau am Markt 
Breite Straße 23 · 13597 Berlin-Spandau
Tel. 333 30 95 · www.brosejuwelier.de.de

Spandauer Kreuz 
Anhänger mit der Darstellung 

des Gekreuzigten  
Berlin-Spandau, 10. Jahrhundert

Der Anhänger selber ist nicht gefunden  
worden, wohl aber die Form, in der solche 

Stücke wahrscheinlich auch in anderen  
Metallen aus Silber gegossen wurden.  

Die aus Ton hergestellte Gussform  
stammt vom Burgwall in Berlin-Spandau.  

Es kann kaum ein Zweifel daran bestehen, 
dass es sich bei dem Anhänger um ein  

christliches Symbol handelt.

Die Anhänger können Sie exklusiv bei uns  
in Silber oder Gold erhalten!



makellos• – die Magie
des Wesentlichen

Spandau: Seegefelder Str. 58, 13583 Berlin, Tel.: 030 / 333 36 59
Falkensee: Spandauer Str. 146, 14612 Falkensee, Tel.: 03322 / 226 92
Mo bis Fr von 9 bis 18 Uhr, Sa bis 13 Uhr, www.meier-augenoptik.de
Meier Augenoptik GmbH, Geschäftsführer: Susanne & Michael Meier
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l  kompetente Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten
l  Persönliche Beratung – auf Wunsch Hausbesuche
l  würdiger Abschiedsraum - auch für Trauerfeiern
l  günstige Sterbegeldversicherungen
l  große Ausstellung von Särgen und Urnen
l  umfassende Grabpflege

333 40 46
B R E I T E  S T R A S S E  6 6   .   1 3 5 9 7  B E R L I N - S P A N D A U

www.hafemeister-bestattungen.de



Wenn ein Leben beendet ist …

Alle Bestattungsarten von preiswert bis exklusiv

Falkenhagener Straße 13, 13585 Berlin-Spandau

Z 030/335 80 18, www.fliegener-bestattungen.de

Seit 1851 im Besitz der Familie Fliegener-Cotta

Fliegener
Bestattungen

10036BCF_Fliegener_140x100blau_1.indd   1 14.04.2010   15:02:02 Uhr

Ihr Hörgeräte-Akustiker in Spandau:
zum 7. Mal in Folge ausgezeichnet!

Wieder eine Preisverleihung für HORNIG über die wir sehr glücklich 
sind. Unsere Kunden sind es auch: Testen Sie den Akustiker mit 
Zufriedenheitsgarantie – wir freuen uns  auf Sie.

Filialleiter 
Florian Brückner 
und Schauspielerin 
Christine Neubauer
bei der Preis-
verleihung

Hörgeräte-Akustik-Meisterbetrieb Dirk Hornig
Seegefelder Straße 56 · 13583 Berlin · Tel.: 030 / 34 97 56 57 
Mo.–Fr. 9–18 Uhr · www.hornig-hoeren.de

      immer frei: hinter dem Haus (Einfahrt Borkzeile – Parkplatz 
von Getränke-Lehmann). Für Kurzparker: Parkplätze auch 
direkt vor dem Geschäft.

P
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      immer frei: hinter dem Haus (Einfahrt Borkzeile – Parkplatz 
von Getränke-Lehmann). Für Kurzparker: Parkplätze auch 
direkt vor dem Geschäft.

P
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Goldene und Jubel-Konfirmation 2022

2022 findet in Klosterfelde wieder eine Feier zur Goldenen bzw.
Jubel-Konfirmation statt. Wir freuen uns auf viele Jubilare, die
am Pfingstsonntag, den 5. Juni, um 10:00 Uhr im Rahmen
eines Gottesdienstes daran teilnehmen wollen.

Im letzten Jahr mussten leider die Feierlichkeiten aufgrund der schwierigen Gegeben-
heiten entfallen. Daher gehen die Festlichkeiten diesmal über drei Jahrgänge.

Alle, die 1970-72 oder eher konfirmiert worden sind und an einer solchen Feier noch
nicht teilgenommen haben, sind herzlich dazu eingeladen. Wir bitten Sie, sich bei In-
teresse im Gemeindebüro anzumelden. Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pfarrer Martschink

Liebe Gemeindebriefleser,

normalerweise sind Sie es gewohnt, an dieser Stelle
gemeindliche Familiennachrichten zu Geburtstagen,
Taufen, Trauungen und Beisetzungen unserer Gemeinde zu lesen. Leider sind wir
aber aufgrund geltender Vorschriften zum Datenschutz dazu verpflichtet, diese
Informationen aus Veröffentlichungen, die einer breiten Öffentlichkeit zugänglich
gemacht werden, zu entfernen, wenn uns hier keine vorherige schriftliche Einwilligung
jedes einzelnen Genannten vorliegt. Dies betrifft auch unseren Gemeindebrief,
welcher als pdf-Dokument auf unserer Homepage zur Verfügung gestellt wird.

Wenn Sie an diesen Informationen Interesse haben, können wir Sie nur auf die
gedruckte Version unseres Gemeindebriefes verweisen. In dieser ist eine
Veröffentlichung unter Berücksichtigung gewisser Vorschriften immer noch möglich.
Eine gedruckte Version finden Sie entweder als Gemeindeglied in Ihrem Briefkasten
oder Sie kommen einfach mal in unserer Gemeinde persönlich vorbei – dort liegt der
Gemeindebrief aus. Wir bedauern dies selbst und bitten diesen Umstand zu
entschuldigen.

Ihre Gemeindebriefredaktion!

Eine Welt. 
Ein Klima. 
Eine Zukunft.
63. Aktion Brot für die Welt

Unsere Welt verändert sich dramatisch: 
Der Klimawandel zerstört Ernten und 
Lebensräume, Fluten und Dürren treiben 
Menschen zur Flucht. Wir müssen 
handeln. Jetzt. Gemeinsam für eine 
nachhaltige, gerechte Welt. 
Jede Spende hilft!

www.brot-fuer-die-welt.de/klima
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen! 
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Redaktionsschluss der Ausgabe Mai / Juni 2022 ist der 11.03.2021

Pfarrer | Thomas Martschink
Tel.: 36 99 56 47 (Büro Gemeinde)
Tel.: 36 99 56 24 (Büro Pfarrhaus)
E-Mail: martschink@gemeinde-klosterfelde.de

Sprechstunde:
Donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr

und nach Vereinbarung

Gemeindebüro
Tel.: 3 72 28 63 | Fax: 3699 56 49
E-Mail: buero@gemeinde-klosterfelde.de

Mo., Di., Do., Fr. 10:00 - 13:00 Uhr
Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Küsterin | Bettina Oltersdorff
Tel.: 3 72 28 63

Di. 10:00 - 13:00 Uhr
Do. 18:00 - 19:30 Uhr

Kindertagesstätte | Monika Martschink
Tel.: 372 58 57
E-Mail: kita.klosterfelde@kirchenkreis-spandau.de

Anmeldungen:
Mo. 15:00 - 16:00 Uhr
Do. 9:00 - 10:00 Uhr

Kirchenmusikerin | Ada Belidis
Tel.: 22 68 48 33

Zu Chorzeiten in der
Gemeinde erreichbar

Kirchwart | Marcus Abel
Tel.: 0163 / 337 80 13
E-Mail: abel@gemeinde-klosterfelde.de

Mo. bis Fr. 9:00 - 13:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Klosterfelde | Seegefelder Straße 116 | 13583 Berlin
www.gemeinde-klosterfelde.de

Kontakte in Klosterfelde:


